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Bonus-System für Schaffung von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte Menschen 
(siehe Drucksache 19/8557) – Ein Schritt der AfD zur gelebten Inklusion 
 
Ich bitte die Fraktion der AfD, die Bundesregierung aufzufordern, einen Gesetzentwurf 
vorzulegen, der die Unternehmen für die Schaffung von Arbeitsplätzen für Schwerbehinderte 
dann belohnt, wenn sie mehr Schwerbehinderte einstellen als sie per Gesetz verpflichtet sind 
und wenn sie Ausbildungsplätze für Schwerbehinderte schaffen. 
 
 
 
 
 
 
 
In den Werkstätten für Menschen mit Behinderungen sind viele Menschen, die auf diesem 
Weg eine Inklusion auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt erfahren könnten und nicht mehr für 
ein Taschengeld in ausgelagerten Arbeitsgruppen oder auf Einzelarbeitsplätzen in der freien 
Wirtschaft beschäftigt werden (arbeitsähnliche Tätigkeit). 
Die ungerechte, derzeitige Regelung verstößt nicht nur aus meiner Sicht gegen Grundgesetz 
und UN-Behindertenrechtskonvention, Werkstätten müssen radikal reformiert werden, die 
Altparteien halten leider am segregierenden System der Werkstätten fest.  
 
Ich möchte Sie auf folgende Literatur hinweisen: 

 

 

Viel Erfolg beim Einsatz für Inklusion und Barrierefreiheit, Betroffene werden es danken. 

Gez. 

Andreas Arnemann 

 


